
Zeitschrift: Begleithefte zu Sonderausstellungen des Naturmuseums Olten

Herausgeber: Naturmuseum Olten

Band: 12 (2001)

Artikel: Nachtleben : Geheimnisse der Finsternis

Autor: Flückiger, Peter P.

Kapitel: Hexen - Räuber - Nachtgespenster

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-1044697

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-1044697
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Hexen - Räuber - Nachtgespenster

Die Furcht vor der Dunkelheit ist eine tief verwurzelte Urangst
des Menschen. Die vielen Mythen und abergläubischen Überlieferungen

über nächtliche Wesen zeugen davon.

Die Nacht birgt viel Geheimnisvolles und Faszinierendes. Bringen wir

Licht ins Dunkel, willkommen in der Finsternis!
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Eulen faszinieren die Menschen schon seit alters

her und sind mit vielen, teils gegensätzlichen

Vorstellungen verbunden. So verkündet der Ruf

des Waldkauzes «kju-wik, kju-wik» im

Volksglauben den Tod: «komm mit, komm mit»!

Anderseits ist die Eule noch heute ein Symbol für

Weisheit und ziert Universitätsportale,
Bibliotheken und andere Orte des Lernens.
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Wüst zu und her geht es in der Walpurgisnacht,

wenn sich die Hexen zum Teufelstanz

versammeln.
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Viele Sagen berichten von Höhlen und

ihren geheimnisvollen Bewohnern. Hier behüten

Zwerge ihre kostbaren Schätze.

Fledermäuse wurden früher oft mit dem Teufel in

Verbindung gebracht. Ihr nächtliches Treiben

und rätselhaftes Orientierungsvermögen beflügelten

die menschliche Fantasie - auch heute noch.
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